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Deggendorf 
 
Beim 16. Bairischen Mundarttag ab 11. Oktober 
 

Dichter tragen die Vielfalt bairischer Mundart in die Schulen und Dörfer 
 
Deggendorf (lam). Für fünf Tage wird Deggendorf wieder zum Zentrum der bairischen Mundartdichtung. 65 
Poeten beteiligen sich am 16. Bairischen Mundarttag, der am Mittwoch, 11. Oktober, eröffnet wird. 
Der erste Tag dient nach einem Empfang mit Oberbürgermeisterin Anna Eder erst einmal dem Kennenlernen - 
auch sprachlich. Denn in Deggendorf wird mit 25 regionalen Dialekten die unglaubliche Vielfalt des Bairischen 
wieder einmal bewusst gemacht. Am Donnerstag schwärmen die Poeten an die Schulen aus: Schüler im ganzen 
Landkreis haben an diesem Vormittag Gelegenheit, Schriftsteller zu treffen und mit ihnen zu diskutieren. Am 
Nachmittag bilden sich dann die Poeten selbst weiter, zwei Referenten geben Tipps zu Form und Ausdruck sowie 
zu angewandter Rhetorik. Der Bayreuther Sprachwissenschaftler Prof. Dr. Robert Hindeling, Gründer der 
Schmeller-Gesellschaft, informiert am Abend über die Arbeit der Mundartforscher. 
Auch am Freitagvormittag sind die Teilnehmer wieder an den Schulen unterwegs, am Nachmittag treffen sie sich 
zu internen Lesungen oder hören von Referent Josef Fendl, wie sich "Herzi-Scherzi-Touren" vermeiden lassen. 
Am Abend geht die Literatur "auf die Dörfer": Bei 14 Dorfabenden sind Lesungen angesetzt, dazu kommen zehn 
Privatveranstaltungen in Heimen, Berghütten oder Privathäusern. 
Am Samstag, nach einem weiteren Vortrag über Sprachforschung, können die Teilnehmer die Stadt Deggendorf 
näher kennenlernen, bei Spaziergängen oder einer Führung mit der Oberbürgermeisterin. Am Abend trifft man 
sich zum Festabend im Saal des Alten Rathauses. Zu den Autorenlesungen musizieren das Bläserquartett der 
Stadtkapelle Eferding und die Natternberger Haidhofsänger. 
Höhepunkt des Mundarttags ist der Sonntag, 15. Oktober, dessen Programm um 9 Uhr eine Mundartmesse mit 
Domkapitular Max Huber in der Hl. Grabkirche eröffnet. Staatsminister Erwin Huber hält ab 10.30 Uhr die 
Festansprache im Alten Rathaus. Er überreicht dabei den von der Staatsregierung gestifteten Poetenteller an den 
1980 gegründeten Niederbayerischen Mundartkreis, eine Vereinigung von rund 30 Autoren aus ganz 
Niederbayern. 
Termine und Einzelheiten des Programms werden rechtzeitig von der DZ veröffentlicht. 
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